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Toben der Elemente. Kampf mit Hindu. 'Am Dlcibcn ülikr die

drei Emordklkll!

Vinschreiten möglich.

Aber nicht in Mcx.iko, sondern !u
Haiti und Sa Toming.

Washington, 20. Juli. Ameri
kaiiisches Einschreiten in der Ne
gerrcvublik Haiti und der Mulat
tenrepublik can Domingo scheint
jeijt eue iläherliegende Möglichkeit
zu sei, als je zuvor feit dein Aus
bruch der ileucrlichen Revoluz;e

Tie Nasse" siegreich.

Tie Tknvcr Handklokammer erklärt
sich mit 7 zu 1 grgk

Prahiliition.

Tcnvcr, 20. Ii Mit einer
Stiiiiineiuuchrheit. die sich wie 7
zu t stellt, erklärte sich die Tenver
Handrlfammer gegen Einführung
der Prohibition. Es ist dies das
erste Mal in der Geschichte der
Handelskammer, das; eine Abstiin
muiig über Nasz und Trocken wirk
lich vorgeiiomnien wurde, indem al
lo früheren Brrsuche einzelner Mit
glirder. dies zu Wege zu bringen,
vereitelt worden waren. Der Ber

Die DelkiichlnujZ

der Slraszk!
Ter Electric Light Power C.

wird wohl der Kontrakt
werden.

t übertragen ,j
Bei der heutigen Sitzung der

Ltadtkomniissäre kam der seit länge
rer Zeit in der Schwebe befindliche
Kontrakt betreffs Beleuchtung der
Ztkafzcn der Stadt wieder ailf's
Tapet. Man schien nicht abgeneigt,
auf den gemachten Borschlag ein,zu
gehen, doch wird die ganze Angele
genheit noch einmal im Laufe die
ser Woche durchbcrathen werden.

Tcr l5or,ncr ist eutschlosskn, der
Sache auf den irund zu

gkhen. Tie Lury.

Hellte Bormittag begann im
Etablissement dcS Eeronerö der 7n
qcst über die crmordeteil Brüder
Freb und Peter Schröder unb Bm.
!iapp. Tie Eoroners Jurq fetzt sich
aus den Bürgeril T. E. wracker.
Linde Sunblad, Fred Lliasser.
Newton Hammond. M. O. Cun

inghcun und R. Hl. Trueidoro

James FranciZ. J211 Pierce
Straße, welcher mit einer Kugel
wunde im Bein im St, Joseph Ho
spital liegt, hat folgende Aussagen
gemacht: Ich lag. in einen, Fracht
wagen ail der Kreuzung der 10.

nd Pierce Strasze. als ich durch
das Fallen eines Schusses aus mei
nein chlumnicr geschreckt wurde,
yd) sah zwei Männer zwischen den
Geleisen gehen, die südiveskliche Rich
tmig einhaltend. Ich schrie sie an
und fragte sie, ob sie jemand töd
tcn wollten. Taraufhin wanden
fich beide um und kamen auf mich

zu. Fünfundzwanzig Fus; von mir
entfernt machten sie Halt und gaben
zwei Schüsse auf mich ab. Tcr zwei
te derselben fuhr nur in's Bein.
Tann eilten die beiden Männer da
von. die ursprüngliche Richtung ei,
haltend. Tcr Bursche, welcher schof;.
war rocklos, trug einen Strohhut
und hatte ein Ivcisz gestreiftes Hemd
an: er war etwa 5 Fufz 7 Zoll
gros;: er mochte cüoa 2. bis !!0
Jahre als sein. , Sein Begleiter
trug einen dunklon Anzug und ei

en steifen, schwarzen Hut. Die
Schieszerei mochte sich , etwa um
10:10 oöer 10:20 zugetragen haben.

Prozeß gegen Madame Caillaux.
Pari, 20.' Juli.. Unter unge

lieurein Andrang seitens des Pub
likuins hat der Prodeß gegen Ma
dame Ea'illaux, welche ain Itt. März
Gaston Calmette, Redakteur, deö

Figaro" niederfchosz, seinen Anfang
genommen.

Kleine Stndtneuigkkiten.
In Douglas County bewerben

sich 302 Kandidaten um politische
Aemter. Die Nniinationsliste wur
oe kamztag um .5 Uhr Abends ge
schlössen. Tie Primärwahlen sin.
den am 18. August statt.

Allen & Reynolds ist der Kon,
trakt zur Kohlciilicfcrung für die

Eounty Armcnfann überwiesen war
den.

Tie Omaha Straszenbahn Ge
sellschaft hat während des init dem
TO. Juni endenden Vierteljahres ei

ne Einnahme von $498,40.40 er
ziehlt. Während der genannten
Zeitperiode wurden auf den Stra
fzenbahnen nahezu 2.000,0stt Per
fönen befördert.

Der Setzer Copp. 1!N Burdette
Ttrasze, machte einen Sclbstmordver
such, indem er Leuchtgas nahm. An
dere Insassen des Hauses wurden
auf ihn aufmerksam und citirtcn
den Polizeiarzt, der ihn mittels des

Pulmotors bald auszer Lebensgefahr
brachte. .

Wetterbericht.
Bewölkt, möglicherweise Schauer, j

rcicn daselbst. Aintliche Berichte an
das amerikanische Flotteudevartemeut
veiagen, da die Lage zu Puerto
Plata und der Stadt Santo Tomin
go allit" und schlimm" sei. Zwei
lritiiche Schuuer nalmieil währeiid
des Tages Flüchtlinge von TurK
Island auf, währcild Borbereitun
gen m Gange waren, portori konische
ind kubaniichc Flüciztlinge zu rcücn.

lotteisckretär Taniels stellte noch
keine neuen Befehle hinsichtlich

Tranoportirung amerikanischer See
foloaten nach den unruhigen Zonen
aus: aber es wird zugegeben, das;
jotche vcsehle binnen wenigen Ta
gen zu crivartcn seien.

Nach den letzten Nachrichten ver
nahm nian zu Puerto Plata län
gcrcs Feuern als vorher. Es wird
auch gemeldet, dasz die Revolutio
näre daran seien, noch mehr Streit
krästc und ' reichlich Munition zu
erhalten. ?!ahruiigs,nittel bekomnien
sie IjcrcitZ in ungewöhnlichen Men
slcit.

Herrlicher Ausfing.
Wie alljährlich, so hatten auch

heuer die Mtglieder des St. Joseph
Kirchenchor-- beschlösse, ein Picnic
unter sich abzuhalten. Letzten Sonn
tag begab man sich per Straszen
bahuwageu hinaus nach dem Wal
mit Hain, einem herrlich gelegenen
unweit der Illinois Eentral Brücke
befindlichen Stückchen Erde, um ei

ncn Tag in Gottes freier Natur
zu verleben. Man hatte genug zu
Essen und zu Trinken mitgebracht,
aber die frische Llift reizte den
Appetit und als die Schatten des
Abends länger, wurden, war reiner
Tisch gemacht Während des Ta
'ges wurden Spiele aller Art ar
rangiert und manch hübsches Lied
siesmigen. Tas 'zwischen Verhei
ratheten und Iliivcrhciratheten ar
rangirte Baseballspiel endete mit ei

nein Sieg der Berhciratheten mit
elnttl Reiultat von 11 zu 8. Tarob
herrschte im Lager der Anhänger
der Berheiratheten groszer Jubel;
Auf dem Heimweg wurden mehrere
deutsche Lieder gelungen und jeder
Thciliichmer musste sich gestehen, ei

ueil herrlichen Tag verlebt zu haben.

Aus deutsche Vereinen.
'.'ik regelmäßige ' Versammlung

des Omaha Plattdeutschen Vereins
am letzten Sonntag war gut be

sucht: es kamen nur Routinegeschäf
te zur Erledigung.

Schiller Camp Woodman of thc
World gab letzten Sonntag in Nal
skon. eii-ei- herrlich gelegenen Ort,
ein Picnic, das dem Vernehmen
nach gut, besucht war. Alle Bethci
ügten' amüsirten sich fein.

Im eist des Gatten.
Boston, 20. Juli. Zur Vollen

düng des Werkes, das ihr vcrstor
bener Gatte, der Brauerfürst von

St. Louis, begann, hat Frau Adol
phns Busch dem Germanischen Mu
seiim der ,HarvardUniversität .$56,
000 angeboten.

Frachtzug.

waltungsrath war diesmal eben zu
der Ansicht gelangt, dass beide Part-
eien in der ProhibikionSangelegei!
hnt fo gewaltige Aniirengungen ma
a,cn wurocn. um ihre c,te zum

icge zu verhelfen, das; ein länge,
res N'cutralbleiben nahezu nmög,
lich geworden. Daher erfolgte dann
eine Referendum Absiiiimiuug, de

rcn Resultat ant Zanlskag bekannt
gegeben ward.

Bkreinignug erstrebt.
Tenver, Eolo.. 20. uli. ?eute

wird der Konvent der " Weltlichen
Grubcnlcutesöderatiun eröffnet wer
den: und eine der wichtigsten Fra
gen. welche vorkominen, ist die Ber
schmelzung dieses Vri bmides mit den

ercinigtcii lrubeiileuten von Ame
rika. wodurch diese Grubenarbeit
zu einer der mächtigsten Arbeiters?
gcmifationeil der Welt würden. Be
kauntlich ist diese Aisgelegenheit schon
seit über einem abrc unter Ber
Handlung. Tie ijahl der Streiks,
in welche Heide Organisationen der
wickelt waren, mag die Ausführung
des Gedanke-:- - beschleunigen. Eine
andere wichtige Frage bilden na.
türlich die Wirren in Butte. Moiit..
und der groke Streik in Michigan.
Die Konventio nwird zwei Wochen in
Schung sein.

Feuer auf Dampfer.
Nc Aork. 20. Juli. Mit Pas

sagieren beladen, welche nach Boston
bestimmt waren, gerieth der Tam
pser Massachusetts" von der Eastern
Steanbship Eo. in Brand.

Das Schiff lief wieder in den
East Rivcr ein. und zwei Feuerwehr
boote dampften ihm zu Hilfe; dcni
einen, y;e Yorker", gelana es
bald, das Feuer zu löschen, und
Massachu,etts" fetzte dann seine

Fahrt nach Boston fort. Es gab
kein Haiiik unter den Passagieren:
nur eine Frau wurde hysterisch, aber
auch sie wurde bald beruhigt. Das
Feuer war unter dem Maschinen
räum durch niederträufelndes Oel
entilandcn, welches durch ein offenes
Licht entzündet wurde. .

Rev. Patmont wieder einmal entdeckt

Detroit. 20. Juli. Der Bericht
traf hier ein, dafz Rev.. Louis R.
Patmont. der

, Prohibitionsredner
von Milwaukee, der vor fünf Wo
chen von hier verschwand, in Rib
Lake gefunden worden ist. Rev.
L. C. Milton, Pastor der ersten
Ehristkirche in Milwaukee, sandte
die Nachricht.

Pastor Elaude F. Willi, von der
hiesigen Christkirche an der Plum
Strasze, der die Suche nach dem
Bermiszten leitete, und dessen le
meinde heute $1,sM)0 Belohnung auf
die Entdeckung P.'s aussetzte, erhielt
die Depesche aus Wisconsin.

Börse auss Neue alarmirt.
vrrn,iibcrfllkgcr bewirtljct.
Baseball , Berlin. iiuia v

England kommt ach Brrlia?
Berschiedkne.

Berlin. 20. uli. furchtbare
Wasserslürzc werden aleichzeitig von
den legenden deö Mittel, und des

bcrrhcins. Badens, des südlichen
Baicru und von Steiermark geinel
det. Vielfach ist die Ziartosfelcrnte
durch das Hochwasser fortgeschwemmt
und die Weinernte ist, bcjondcrö in
folge Hinzutreten ö von Meltau
schiinmel keiner Pilzkrankhrit) nahe
zu aiissichtslos. An vielen Orten
ist ungeheurer Flurschaden durch

.gelsctüag verursacht worden, und
es fielen Schlossen von Hühnereier
flfo(;c. Auch ist wiederum eine
Aiizahl Personen durch Blitz grtöd
tet worden. Tie Nordsee wurde voit
heftigen Stürmen heimgesucht, wel
che der Schiffahrt grojzen Schaden
gethan haben. Viele Boote find
verloren gegangen, und es ist ei
ne noch NM genau bekannte AN
zahl Menschen umgekommen.

Schlechtes Wetter zeigt auch das
Börseudaromcter', sowohl in Berlin,
wie noch mehr in Wien. Tie Haupt
Ursache hiervon find Wiener Alarm
geniajle uver eine fenr ichars ge
baltene Note an Serbien. Amts
slelleil erklärten zwar, von nichts
dergleichen zu wissen: dies hinderte
aber nicht, das; dieses (Gerücht eine
allgemeine Berslauung in der Bor
senwelt herbeiführte.

In der Nähe des Torfes Hirz
Weiler, das im Llreis Ottweilcr iin
rheinischen Regierungsbezirk Trier
liegt, landete ein französischer Mili
täräroplan, dessen Führer Leutnant
Trctard war. während Hauptmann
Moquet auf ' der Fahrt, die wider
Willen, der Luftichisfcr über die
deutschfranzösischc Grciize führte,
als Beobachter fungirte.

Zu ihrem Erstaunen fanden die
beiden französischen Offiziere auf
deutschem Boden eine überaus zu
vorkoimncnde Aufnahme. Nicht al
lein, dasz sie bei der Landung in
keiner Welse belästigt wurden, wur
den sie auch noch vom Kreisdirck
tor zu Tisch geladen und bewirthet.
Der Form halber muszte jedoch die
Militärbehörde' benachrichtigt wer
den,,-di- e nach einer kurzen Unter
suchung feststellte, dafz die beiden
sranzonichen Offiziere unabsichtlich
die Grenze überflogen hatten. Da
raufhin wurde verfügt, das; sie auf
freien Fusz zu belassen feien, und
ihnen die Rückkehr frei stände. Nach
Abmontirüng ihres Flugzeuges kehr
ten die beiden Offiziere nach Bei
fort, von wo aus sie aufgestiegen
waren, zurück.

Heute fand im Gruneroaldta
dion das erste Bascballspicl auf
deutschem Boden statt. Der Klub
amerikanischer Frauen veranstaltete
daS Spiel zugunsten seines Wohl
thätigkeitsfonds. Die beiden Riegen
die den Berlinern das mnerikatti
fche Nationalspiel vorführten, setzten
sich meist aus Studemei: der Ber
lincr amerikanischen Kolonie zusam

men. Der amerikanische Botschafter
Gerard warf den ersten Ball. Tie
Berliner Kommandantur war vom
Vorstand des 'Klubs ersucht worden,
die gesammte Garnison der Reichs

Hauptstadt als Zuschauer einzuladen
Alle Militärpcrsonen, die sich daö
Spiel ansahen, waren Gäste des
Klubs und von der Zahlung der

Eintrittsgebuhr befreit.
Es verlautet in "

Kassel, ist aber
noch Nicht bestätigt, der König von
England werde ebenfalls den deut
schen Kaifermanövern . beiwohnen
und 'auf Wilhclmshöhc der Gast
des Kaisers sein.

Zu Münster, Westfalen, gelangte
das mehrtägige i)0jährige Jubeb
fest des numerisch sehr starken Ger
maniaverbändcs katholischer Studcn
tenvereine zum Abschlug, ntit einem
Ponatifikalhochamt und spätere,
Kommcrö tut Jefttheatcr: daran
knüpfte sich auch ein Ausflug, lind
am Abend wurden Feuerwerke ab
gebrannt. Zahlreiche irchenfurften
waren Ehrengäste bei den Festlichkei
tcn.

Zii Oppcln. Schlesien, sind d!i!r

Kinder des Schlächtermeisters Bert-zic- k

an giftigen Pillen gestorben,
welche ihnen , die Erzieherin gab.

Tie Pest in, New Orlean.
New Orleans. 20. Juli. Der

siebente Fall von Bculenpest wurde
heute ' hier entdeckt. Heien Soell,
ein weiszes Mädchen von !0 Jahren
ist die Patientin und wurde nach
dem Jsolirungshosptal gebracht. Der
erste Pestfall wurde am 27. Juni
berichtet

'

uii eitdrm sind hier drei

Personen a, ocr Seug gestorben.

Widersetze sich der Ordre des bri
t'Ichkn Einwanderung

kommissärs.

Bancouvcr. 20. Juli. Als die
kanadischen EinwauderungSbchördcn
und hiesige Polizei sich an Bord des
japanischen Tampsers Komagata
Maru" begeben wollten, um UM
Hindus, wichen die Landung ver
boten war, zu zwingen, nach ihrer
Heimath zurückzukehren, wurden sie
von diesen mit Wursgeschossen aller
Art angegriffen und zuin Weichn,
gebracht. Der Kapitän des Schif
fes war willens, der Weisung, den
Hafen zu verlassen, zu entsprechen,
doch wurde er durch die Hindus
daran verhindert. Ter britische
Kreuzer Rainbow" hat Weisung er
halten, die Einwmiderungsdehörde
zu unterstützen. ES mag zu Blut
vergießen kommen.

Ertrunken.
Ter 12.jährige Louis Jensen hat

Sonntag in der Nähe der Florence
Pumt'station im Missouri Flusz sei

en Tod gefunden. Mit zwei gleich
alterigen Kameraden unternahm er
eine Bootsahrt. als er von der un
sinnigen Idee befallen wurde, das
Boot zu schaukeln. Dabei verlor
er daö Gleichgewicht und stürzte
über Bord. Er versank in den
Fluthen. Die Angehörigen des Er
trunkenen wohnci: 2807 Burdette
Straße. -

Personalnotizrn.
Im Kreise feiner Familie und

mehrerer Freunde feierte das Ehe
paar Aug. Bollniann. 233 1 südl.

i- -. 'träne, die lt. Wiederkehr ,h
res Hochzeitstages. ,

Frau P. E. Schröder, die mehre
re Wochen zum ihres Sohnes Nor
man im Westen weilte, ist Sonntag.
Rbcud wieder zur Freude ,hrcs P.
E. nach Hause zurückgekehrt

Herr HanS Starken, ein promi
nentes Mitglied des Oniaha Platt
oeutichen Vereins lt leider schwer
erkrankt.

Peter Petersen, ier keinen Sonn
tag im Teutschen Hause fehlt, war
gestern nicht da. Dieser Umstand er
regte bei seinen dielen Frmnden Be
fremden, uiid man brachte in Ersah,
rdng, daß er bettlägerig fei. Hof.
feutlich ist er bald wieder berae.
stellt. '

Tie 05 Jahre alte Mutter der
berühmten Konzertsängerin Fräulein
Mary Miinchhoff ist so schwor er
krankt, daß man das Schlimmste be
fürchtet, Frl. Mary Miinchhoff, die

gegenwärtig in England weilt, ist
per Kabel von dein Zustand ihrer
Mutter in Kenntniß gesetzt und er
sucht worden, an deren Kranken
bett zu eilen.

Rev. Vater Sinne ' hat sich bis
Ende dieser Woche mit Freunden
und ehemaligen Studiengenossen
nach Eedar Eounty, Nebr,, begeben.

Aus Pender.
Tie Leserversammlung für das

Eounty beginnt Montag den 3.
August und dauert eine Woche.
Nichter Graves verweigerte Eharles
Prophet die Scheidung von seiner
Frau, Mary Earth. Der Schei
dungssuchende erzählte, daß er schon

vorher mit 26 verschiedenen Frauen
vrrheirathet war, was aber sehr
bezweiselt wird. Kontractor B.
Storm läßt die alte Treppe auf
der Ostseite des GerichtSgebäudes
niederreißen, um sie durch eine neue
zu ersetzen. James Wolf wurde
die Scheidung von Mary Wolf
bewilligt. Montag fand im Eoun
ty'Gerichtsgebäude in Pender eine
Konvention der Republikaner von
Thurston Eolinty statt, in der sie
ben Dclegatcn für die republikani
sche Staats-Konventio- n erwählt wur
den. die am 28. Juli in Lincoln
beginnen wird. Gleichzeitig wurde
das EountN'Eentral'Konlite für dos :

lausende Jahr gewählt.
'

Samstag den 25. Juli, um 2
1 1 r. rn - .r : xi. - a i. ii
uijc Nlilliittiiiags inu irn Einritts
lzeriaiisziiumer oie eriammluug ocr
demokratischen Wähler zwecks Aus
wähl von ZX'Icgaten zur demokrati
schen Staatskonvention zusammen,
die am 28. Juli in EolumtRiS statt
finden wird. Frau Joe Waclitler
aus Omaha hat bei ' ihrer Tchmc
ster, Frau G. L. Freese in
Pender eine Woche zu Besuch ge
weilt. Hermann Hcinemann hat
sich von seinem kürzlichcn Unfall
so weit erholt, daß er wieder in
sein Geschäft gehen kann, und hofft,,
seinen Arm bald auö der Binde
nehmen zu können. Herr Frank

cyicppenvaa, i ai ncft mit inner
ihn, erst ani 24. Juni in St. Paul
Minn., angetrauten Gattin, einer
geborenen Frl. Rosalca Treffer, in
Pierce niedergelassen,, wo er mit
E. O. Shane im allgemeinen Waa
renaescköft cloiert ü' - i

gkWllllgkll!

Carbajal spickt Huert klncn streich.
Wird erst am Dienstag

, abreisen.

Puerto Mexiko, 20. J1i. T!e
Pläne Hiicrta's, wonach er schon ain
Samstag Nachmittag tc Grund
und Boden, 'exiko's verlassen woll
ttf, muhten grändcrt werden, weil die

gegenwärtigen Machthaber Mcriko's
ihm nicht gestatten, seinen Anhang
aus den nleritanischeit Nanonenboo.
tcn Jaragossa und Bravo nach .fa
vmna befördern zu lassen. i5r selbst
und General Blarnntet werden aus
dem deutschen Kreuzer Dresden"
nach Jamaika am Dieiistag abdam
psen, während die übrigen Mitglie
der seim'S Gefolges ans einem a
mietheten mexikanischen

'
Tampscr

dorthin befördert werden. ,Huerta
ist über diese Unterbrechung seiner
Nclse höchst ungehalten.

'Äirchrn und Reiche gebrandschant,
Stadt Mexiko. 20. Juli Es wird

behauptet, das; Hurrta im Schatzanit
ganze zehn Pefos hinterlassen habe:
alles andere (Md soll er niitgenom
men haben. General Alvarg Obre
gon sandte nach Monterey eint? Störn-Missi-

mit $400,000 in Gold für
General Carranza. als Betrag von
der Armee des ordwestens für die
Aufrechterhaltling einer neuen der
lanungomanigen Aegicrung m
Mexiko. Tiefes Geld erlangte er
von dem katholischen Er,;tischof und
der Geistlichkeit zu Guadalajara, die
mit dem ,Tode bedroht worden sein
sollen, wenn sie nicht beisteuerten.
TicS ist die erste Gabe von irgend
emem Mllltarkommanoantcn an die
neue öcationalregierung. ' Obregon
soll außerdem mehrere Millionen
Tollars aufgebracht haben, indem er
die wohlhabendeit Bewohner von
Gladalajara brandschatzte, welches
die reichste Stadt in der Republik
Mexiko ist. . ..

' Eine eue Revolution.
'Stadt Mexiko, 20. .Juli. Cs

wird bestätigt, daß Paöqual Orozko
und Francisco Cardenaö, den R c
gierungSantritt des Generals Car
ranza erwartend, eine neue Revolu
rion in den Staaten Aguas Calien
tes und Michoacon angezettelt ha
ben. Sie haben etwa. 4000 Anhän
gcr unter Waffen. Wenn die füd
lichen Rebellen Weisung von Gar
ranza erhalten haben sollten, die
Feindseligkeiten abivartlich weiterer
Verhandlungen einzustellen, so haben
sie diese Weisungen jedenfalls mit';
achtet, denn sie greifen Dörfer nicht
weit von der Hauptstadt an. Unter
den Führern, wt'lche in der Nähe
von hier operieren, soll auch Gene
ral Fernando Gonzales sein, angebe
lich ein Sohn des früheren Präsidew
ten Gonzales.

Orozko und Cardcnas haben na.
türlich von den VerfassungSpartci
lern wenig Gnade zu erwarten. Sie
bcsertirten kürzlich auch von der
Huertistischen Armee. Orozko wurde
bekanntlich auch zum Verräthcr an
ö!adero, und Cardenas hatte den
Präsidenten und Vizepräsidenten zur
Zeit ihrer Ermordung in, Obhut".

Riesige Aussperrung.
' VreSIau. 20. Juli TrcinintaUt
send Weber sind in der Lausitz bei
Forst von den Arbeitgebern ausg
fverrt worden. - Diese Maszuahme ist
bie Folge eines Streike vo 125
Walkcr.n

Aus Ncbraska Citn.
Ten Zusammenstellungen des

Countyassessors gemäß hat das per.
sonliche Eigenthuin der Bewohner
Otoe County's einen Steuerwerth
don ?1 2,000,000; derjenige des
Grundeigenthums einen solchen von

$40,000,00. Tie Steel Fixture
Manufactunng Co. von Topeka,
StQi.t hat den Kontrakt zur Jnstal
lirung eines Gewölbes nebst Aus
stattung für die 'Office des Countq
Schatzmeisters erhalten. Kostenpunkt
$1800. Fred I. Nutzmann und
Frau Ctclla 23. Ried von Syracusc
inm sich in Lincoln trauen. Nu.

dolph Vancmann von Paul befand
ich unlängst ui unserer tadt und
agte, dafz das neuliche Ilnwetter
;em Welschkorn in jener Gegend

Viel Schaden, zugefügt habe. Frl.
Margaret Vuhlmann ,bcsuck)t die

Familie ihres Bruders Ben Buhl
knann in Unadilla. .

W, H. Jounss' hatte seinen Jech
F. F. ' Parsons im Big

fenossci, Verniessert uiid wurde
Später wurde er

Ion der Polizei in einem anderen
LcUite entdeckt und verhaftet.

um nächsten Montag zur endgültige,,
Abslinimiing zu kommen. Tie Kom
nussare Ruder. Withncll. Hummel
und. der Manor sprachen sich zu
Gunsten des Kontrakts aus :McGo
vern' verlangte, daß die Angelegen
heit ' in öffentlichen Versammlungen
mehr eingehend berathen werde.
während Kugel entschieden dagegen
Nt. lim funfiahriger Kontrakt
dünkt ihm zu lange: übrigens dürfe
man mit der Vergebung des Kon
traktö nicht so sehr in der Eile sein,
da der gegenwärtige noch mehrere
Monate in Kraft bleibe.

Zur letzten Ruhe bestattet.
Sonntag Nachmittag wurden die

Brüder Fred und Peter Schröder.
die am Mittwoch Abend l. W. auf
so gehcimnißvollo Weise ermordet
wurden, von der Fred Schrödcr'schcn
Behausung an der südl. 27. Stra
Kc aus at dem oreit Lawn Fried
Hof zur letzte Ruhe bestattet. Ueber
1000 Personen hatten sich in und
vor dem Trauerhausc eiiigefundcn.
Rev. Pastor Lindemener von Eoun
cil BtufsS leitete die Traucrfeirr

Unter zahlreicher Bethcliauna
wurde Sonntag Nachmittag Louis
Kocher, ein Prominentes Mitglied
der hiesigem Brauereiarbeitcr Union,
beerdigt. Tie Angehörigen des Ver.
storbencn wollten nur eine stille
Feier, iind so hatten die Vereine
und Logei zu welchen Kocher

' ge.
körte, nur Tclcgaten ach dem
Trauerhause entsendet, um dem Tod
ten die letzte Ehre zu erweisen.
Tie Leichenfeier wurde von Pastsr
Schöffer geleitet. Ten Hnterblie
bcnen sprechen wir unser Beileid
aus.

. Straßenriiuber verhaftet.
Während ', sich Will Lauritsen

Sonntag zu früher . Morgenstunde
auf dem Heimweg befand, wurde er
an Ecke der 20. und Eenter Stra
ße von einem Burschen angehalten,
der ihn um ein Streichholz ersuch
te. Während Lauritsen nach einem
solchen in seiner Tasche suchte, zog
der Bursche einen Revolver und ver
langte von ihm nach Banditenart sei

nc Moneten. Lauritsen hatte etwa
$45 bei sich, und dieses Geld wollte
er nicht ohne Weiteres hergeben.
Er suchte' fein Heil in der Flucht
und fetzte die Polizei von seinen,
Abenteuer in Kenntniß. ' Geheim
Polizist fand den Wegelagerer im
Grbüsch versteckt und brachte ihn
nach der Polizcistation.

Süd'Omaha.
Sonntag Vormittag ereignete sich

in dem Hause 2014 R Straße eine
gcheimnißvolle Schießaffaire. Der
Krainer Raich wurde mit einer Re
volverkugcl in der Brust dort vor
gefunden. ' Man schaffte ' ihn nach
dem Hospital, und die ilni behan
delnden Aerzte konstatirten, daß dich
Wunde nicht unbedingt tödtlich sei.
Raich erklärt, daß sich die ' Wafft
beim Reinigen zufällig entladen ha
be.

Barnen Dombrowski versebte
?ol,n Eaaers mit einem Revolver
wf, P:rf,rs,-,r- rfw, unfi
brachte ihn, gräßliche Verletzungen
bei.' Der rohe Bursche befindet sich

in Hast.
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Bei dem vor mehreren Tagen in Norfolk, Va. erfolgten Zusammenstoß zwischen einem aus mehreren
Wagen bestehenden elektrischen Borstadtzuge nnd einem Frachtzuge wurden seckis Personen getödtet und
nahezu 40 verletzt.

'
Obigeö "'üb zeigt den Schauplatz der Katarophe.


